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Zur Ta esl eschichte
Das Herrenhaus ist auch in seiner gestrigen Sitzung

bei Berathung der Kreisordnung den bisher eingeschlagenen
Bahnen gefolgt obgleich es für Jeden der die Lage der
Dinge im Altgemeinen kennt und die Natur dieses Gesetz
entwurfes im Besonderen zu beurtheilen weiß vollkommen
klar ist daß das Haus durch sein jetziges Verhalten nur
sich und die conservative Sache die es vertreten will
schädigt

Es handelt sich hier nicht um Etwas das man belie
big thun oder lassen kann sondern es handelt sich um einen
Gesetzentwurf der durchgeführt werden muß und durchge
führt werden wird dafür bürgt die einmüthige Ueberzeu
gung aller Factoren der Regierung hinsichtlich der Noth
wendigkeit der Durchführung dieser Reform

Wenn das Herrenhaus trotz dieser bekannten Sach
lage der Vorlage gegenüber sich lediglich negativ verhält
begiebt sich das Haus zunächst jedes thatsächlichen Einflus
ses auf die Gestaltung der Vorlage und wird schließlich
unter ganz anderen Verhältnissen vor die Frage der An
nahme gestellt sein

Der Gesammteindruck der bisherigen Verhandlungen
über die Kreisordnung ist leider der daß das Haus sowohl
die thatsächliche Lage wie auch das Maß seiner Macht der
Krone gegenüber durchaus verkennt N A Z

Die Germania bringt an der Spitze ihrer heutigen
Nummer eine päpstliche Interpretation der päpstlichen Aeu

ßerung vom Steinchen und Koloß Wie das
genannte Blatt mittheilt hat eine Polemik desselben mit der

National Ztg den h Vater veranlaßt den Jnterpreta
tionskünsten durch eine ausführliche und unzweideutige Er
klärung ein für allemal die Spitze abzubrechen Der

Germania wird nämlich aus Rom geschrieben daß der
Papst sich den Passus aus dem Blatte in welchem dasselbe
mit der National Ztg polemisirte genau habe übersetzen
lassen und folgende Erklärung gegeben habe

Eine solche Interpretation wie von der National
zeitung beliebt beruht entweder aus Unverstand oder auf
bösem Willen Doch darf ich mich nicht beklagen denn
die Feinde des Sohnes Gottes deuteten dessen Worte so
daß sie aus denselben bewiesen er habe den Tod verdient
Warum sollte es mir seinem unwürdigen Diener nicht auch
so ergehen daß man nach Belieben meine Worte deutet

Nach einer Weile fügte er hinzu
Meint man jene Worte die ich vor mehreren Mo

naten sprach und durch die ich den Mißbrauch der Macht
und die dem Hochmuth folgende Demüthigung bezeichnete
so sehe ich in der That nicht ein was dies mit dem Unter
gange und dem Verderben des deutschen Kaisertums und
Reiches zu thun haben soll Höchstens wird eben dieser
Mißbrauch der Macht untergehen und der Hochmuth sein
Verderben finden Denn Gott giebt die Macht er straft

aber früher oder später den schlechten Gebrauch derselben
und er ist es der erhöht und erniedrigt

Nach einer abermaligen Pause führ er heiterer fort
Oder soll wohl gar der Papst für den in Deutschland

ans Ruder gelangten Pfeudo Liberalismus beten Niemals
wird der Papst den Untergang und das Verderben eines
Kaisertums und Reiches wünschen Wohl aber wünscht
er daß zum Wohle des Volkes die Gnade Gottes die Her
zen der Regierungen leite damit sie die Macht nicht miß
brauchen die er ihnen verliehen hat und damit sie sich nicht
dem eitlen Hochmuth hingeben in welchem sie doch einmal
werden gedemüthiget werden

Bien Public theilt die Grundzüge für die neue
Verfassung mit durch welche die französische Regierung
die heutigen provisorischen Zustände ihres Landes in defini
tive umzuwandeln gedenkt Das officiöfe Organ bezeich
net als unmittelbar nach der Budgetberathung aufzunehmend
die folgenden Pnnkte definitive Constitnirung der Republik
die Ernennung des Herrn Thiers zum Präsidenten der
Republik auf 4 oder 5 Jahre mit gleichzeitiger Erklärung
seiner Wiederwählbarkeit die Ernennung eines Vicepräsi
denten der Republik die Errichtung einer zweiten Kammer
ein Wahlgesetz welches das Wahlrecht an ein Lebensalter
von 25 Jahren knüpft Von Seiten der Regierung ist
damit die Losung für die bevorstehenden parlamentarischen
Kämpfe ausgegeben das Feldgeschrei der Gegner wird nicht
lange auf sich warten lassen Die monarchischen Parteien
werden vielleicht in Alles willigen in die definitive Repu
blik sicherlich nicht

Erwähnt sei noch daß Wiener Blätter dem Grafen
Chambord eine Brochüre mit Regenerationsvorschlägen für
Frankreich zuschreiben in welchem derselbe allerdings nicht
mit Unrecht die Aufhebung der alten Provinzen und Par
lamente die Egalisirung des gestimmten Landes mit dem
Uebergewicht von Paris als die Basis alles Urtheils be
trachtet Soll darin ein Programm für die äußerste Rechte
vorgeschrieben sein so wäre dasselbe doch wenn auch viel
leicht mit Bedauern als unausführbar zu bezeichnen

Telegramme aus Rom besagen daß die Laurionfrage
auch die italienischen Kammern bei ihrem Zusammentritt
beschäftigen wird

Die spanische Depntirtenkammer hat sich beeilt die
dem Ministerium durch Einsetzung der Commission über
die Abschaffung der Todesstrafe bei politischen Vergehen
bereitete Niederlage wieder gut zu machen Die Majori
tät der Deputirtenkammer hat in einer Nachtsitzung mit
wenigen diffentirenden Stimmen beschlossen den Differenz
punkt durch Zurückziehung des bez Antrages zu erledigen

Die KorteS von Spanien werden demnächst in der
Lage sein ihrerseits auch des spanischen Klerus Kriegser
klärung an den Staat entgegen zu nehmen Die Mehrzahl
der Bischöfe ist kürzlich in Saragossa versammelt gewesen
und hat daselbst eine Denkschrift an die Volksvertretung

beschlossen in welcher die Wiederherstellung des Eoncordats
die Restituirung der Kirchengüter und die Auszahlung der
gesperrten Temporalien gefordert wird

Deutsches Reich

Landtag
Berlin 29 October Auch die heutigen Beschlüsse

des Herrenhauses charakterisiren sich durchweg als Aende
rungen des Abgeordnetenhaus Entwurfs meist waren es
die Konsequenzen der in den vorhergehenden Tagen gefaßten
Beschlüsse So beschloß z B das Haus in Betreff der
kommissarischen Vertretung des Amtsvorstehers daß auch der
Laudrath dieselbe übernehmen könne Mit Bezug aus das
Vorschlagsrecht des Kreistages zum Landrathsamt wurde
nach dem Vorschlag der Kommission beschlossen nur die
größeren Grundbesitzer und Amtsvorsteher dazu für berech
tigt zu erklären Als Stellvertreter der Landräthe werden
übrigens für kurze Verhinderungsfälle auch die Kreisfecre
taire als geeignet erachtet Bei dem Zwangsverfahren der
Kreisbehörden wird auf Antrag des Dr Baumstark statt

persönlicher Zwang unmittelbarer Zwang eingeführt
der erste Antrag der freien Kommission der eine Majo

rität gefunden
Die polnischen Mitglieder des Herrenhauses welche

bisher ihren Sitz noch nicht eingenommen hatten sind wie
die Pos Ztg meldet von der polnischen Landtagsfraction
durch Telegramm aufgefordert worden schleunigst in Berlin
zu erscheinen da mnthmaßlich über das Schicksal der Kreis
ordnung die Abstimmung der Polen entscheiden werde
Dieselben werden gegen die Kreisordnuug stimmen da diese
in der Provinz Posen nicht eingeführt werden soll

In der gestrigen Sitzung des Abgeordnetenhauses
wurde der Gesetz Entwurf in Betreff der Abstellung der
auf Forsten haftender Berechtigungen und der Theilung ge
meinschaftlicher Berathung in Forsten für Hannover nach
kurzer Berathung in der von der Kommission veränderten
Form angenommen Die Erledigung des zweiten und drit
ten Gegenstandes der Tages Ordnung Aufhebung von
Weiderechten in Hannover Aufhebung und Ablösung der
auf den Betrieb des Abdeckerei Gewerbes bezüglichen Berech

tigungen geschah ohne Debatte Auf Antrag des Abg
Lasker wurde der vierte Gegenstand das Expropriations
Gefetz von der Tages Ordnnng abgesetzt weil das Haus
noch etwa 8 1 1 Tage brauchen würde um diese ungemein
wichtige Materie im Plenum behandeln und über dieselbe
Beschlüsse fassen zu können

Der Reichensperger sche Antrag über die Brauns
berger Gymnasialangelegenheit die durch Verfügung des
Ministers bekanntlich thatsächlich erledigt ist ist wie die
Sp Ztg meint von der Tagesordnung des Abgeordne

tenhauses am Mittwoch offenbar mit Zustimmung der
Ultramontanen abgesetzt worden

Feuilleton
In Marly

Historische Novelle von Otto Sigl
Fortsetzung und Schluß

Am andern Morgen brachte der Hauptmann der Leib
wache Navailles den königlichen Befehl

Seine Hast aber auch der ihm ertheilte Urlaub seien
aufgehoben er habe sich sofort zur Armee zu begeben und
da er Paris pafsiren müsse dem Chef des Kriegsdeparte
ments Depeschen zu bringen und von diesem wieder solche

nach Flandern mitzunehmen
Mit erleichtertem Herzen trat Armand noch an dem

selben Tage die Reise an
Man hatte also doch der Wahrheit die Ehre gegeben

und nicht gewagt ihn härter zu strafen als durch den kur
zen Arrest und die Entfernung vom Hofe und selbst diese
letztere war noch in der milden Form einer Courierreise
verfügt

Es war Armand nicht gelungen von Hortense per
sönlich Abschied zu nehmen Er that es durch einen Brief
worin er die Geliebte crmahnte auszuharren auf bessere
Zeiten und auf ein glücklicheres Wiedersehen zu hoffen

In Paris angekommen begab sich der Vicomte unver
weilt in das Palais des Kriegsministers um seine Depe
schen abzugeben

Unter den Depeschen befand sich ein Handbillet des
Königs mit folgendem Inhalt

Der General Major Vicomte von Navailles ist ange
sichts dieses insgeheim in die Bastille zu verbringen und
nach Klasse IV zu behandeln

Die Verordnungen für diese Klasse bestimmten nämlich
strenge Haft bei dürftiger Verpflegung

So war der teuflische Racheplan des Herzogs von
Maine zur Reife gelangt

Erschüttert von dem völlig Unerwarteten übergab der
General seinen Degen der ihm ein besseres Geschick ver
dient hätte In einem geschlossenen Wagen ward Navailles
in die Bastille gebracht und in einem unterirdischen Ge
fängniß eingeschlossen abgestorben für die Welt dem
Kerkermeister eine bloße Nummer ein Opfer erlauchter
Frivolität und Tyrannei

Vier Jahre waren vergangen eine kurze Zeit wenn
im Strudel der Thätigkeit des Vergnügens verrauscht
eine Ewigkeit für den Gefangenen den jeder Glockenschlag
an die endlose Monotonie seiner Marter mahnt

Der alte König war vor den höchsten Richterstuhl be
rufen worden Das ein halbes Jahrhundert hindurch von
ihm geknechtete Volk hatte schon hienieden das Richteramt
ausgeübt indem es auf dem Wege nach der Abtei Saint
Denis welchen der Trauerzug mit der Leiche des Königs
passirte Schenken einrichtete und sich darin aus Freude
betrank und der zügellosesten frivolsten Lustigkeit hingab
Eine bittere Lehre für jene Purpurträger welche wähnen
in Befriedigung der starrsten Eigensucht ihrer Herrscher
pflichten zu genügen

Die herbste Erfahrung war dem König noch für seine
letzten Tage aufbewahrt gewesen indem er auf dem Sterbe
bette von der Marquise von Maintenon und dem Herzog
von Maine für die er doch Alles gethan hatte mit dem
himmelschreiendsten Undank verlassen ward

Nicht einmal der sehnlichste Wunsch des Sterbenden
hatte die Beiden bewegen können um den verscheidenden
Gemahl und Vater zu sein

Die Nemesis ließ nicht lange auf sich warten
Einer der ersten Regierungsacte des Regenten Herzog

von Orleans war in Uebereinstimmung mit den Notabeln
des Reichs den Herzog von Maine von seiner erschlichenen

Höhe zu stürzen seiner Aemter und Würden zn entkleiden
und das Testament Lndwigs XIV zu aunulliren worin
dem illegitimen Lieblingssohn die Obhut über den fünf Jahre
alten König Ludwig XV anvertraut war

Im Anfange seiner Regentschaft besuchte Philipp von
Orleans die Bastille und ließ sich vom Gouverneur die
Liste der Eingekerkerten vorlegen worin auch zu seiner Be
stürzung der Name Armand von Navailles sein Auge und
seine Erinnerung traf

Bei Hofe war nämlich um das Verschwinden des
Generals zu erklären verbreitet worden er sei im Felde
gefallen und obwohl Gerüchte von dem wahren Sachver
halt aufgetaucht waren so hatten dieselben doch nicht zur
Kenntniß des Herzogs von Orleans zu gelangen vermocht
Sogleich gab er Befehl Navailles aus seinem unterirdischen
Gefängniß herauf zu holen und in Freiheit zu setzen

Dem Regenten traten Thränen in die Augen wie
wohl große Herzensgüte sonst seine schwache Seite nicht war

als er den tapfern Offizier nnd einstmaligen Waffen
gefährten in dem elenden Zustande wieder sah den vier
Jahre Bastille herbeiführen mußten

Es bedürfte mehrerer Wochen bis sich Armand bei
sorgsamster Pflege im Palast des Regenten selbst von seinen
Leiden und dem betäubenden Eindruck der unverhofft erlang
ten Freiheit erholt hatte

Seine Fragen nach dem Befinden der Geliebten konnte
man nur dahin beantworten daß sie vor drei Jahren mit
ihrem Vater welcher seiner Stelle als Haushofmeister
Maines enthoben wurde sich nach Schloß Florac zurück
gezogen habe

Der Herzog von Orleans verlieh Navailles ein erle
digtes Regiment sowie zur nachträglichen Belohnung seiner
im flandrischen Feldzug geleisteten Dienste zwei Güter
welche bedeutendes Einkommen gewährten

So war der Vicomte denn endlich im Stande seine
Hortense heimzuführen



Berlin 29 October Eine Mittheilung des Wohl
orientirten Berliner Correspondenten der Magdeb Ztg
lautet Je rücksichtsloser die Opposition des Herrenhauses
in ihrem Zerstörungswerke gegen die Kreisordnungsvorlage
verfährt um so ernster tritt an die Regierung die Forde
rung heran eine bestimmte und entscheidende Stellung zur
isache zu nehmen Schon nach den ersten unzweideutigen
Beschlüssen am Donnerstag hatte der Minister des Innern
Schritte gethan um sich mit den übrigen entscheidenden
Factoren der StaalSregierung zu verständigen Die letzten
Abstimmungen haben die Nothwendigkeit entscheidender
Schritte noch näher gelegt und den Bemühungen des Mi
nisters größeren Nachdruck verliehen ES wird in den Re
gierungskreisen als unerläßlich erkannt daß der geschlosse
nen Opposition des Herrenhauses gegenüber ein eben so
geschlossenes Auftreten der Regierung erforderlich ist Es
verlautet daß Graf Eulenburg in diesem Sinne Schritte
sowohl nach Varzin hin als an allerhöchster Stelle gethan
und sein eigenes weiteres Eintreten für die wichtige Reform
von der vollen Unterstützung an beiden Stellen abhängig
gemacht hat Das Resultat dieser Schritte ist Die Kreis
ordnung soll unter allen Umständen zur Durchführung ge
bracht werden Das Znstandekommen derselben im Laufe
der diesjährigen Wintersaison wird als eine absolute poli
tische Nothwendigkeit anerkannt Die erforderlichen Maßre
geln werden unmittelbar nach dem Abschlüsse der Berathun
gen des Herrenhauses nicht auf sich warten lassen

Von der Vertagung oder dem sofortigen Schlüsse der
gegenwärtigen Session ist zur Zeit keine Rede Die Her
renhaus Majorität wird in der harmlosen Beschäftigung
den Entwurf des Abgeordnetenhauses nach ihrer Auffassung
zu corrigireu zunächst nicht gestört werden man kann den
Herren v Kleist Retzow Graf Brühl Senfft Pilfach das
Vergnügen gönnen sich in einem Kreisordnungsentwurf
nach ihrem Herzen selbst den Grabstein zu setzen Nach
Beendigung dieser monumentalen Arbeit wird voraussicht
lich der Schluß der Session und nach ersolgter Ergänzung
des Herrenhauses im wahrhaft conservativen Sinne die Er
öffnung der neuen Session und die Wiedervorlage der
Kreisordnung erfolgen

Der Augenblick in welchem das Erscheinen de Mini
sterpräsidenten einen entscheidenden Einfluß hätte hervorbrin
gen können ist in der That vorüber Die Herreuhausma
jorität wird indessen in Kurzem zu der Erkenntniß gelan
gen daß die Abwesenheit des Fürsten Bismarck kein Be
weis für die Gleichgültigkeit desselben in der vorliegenden
Frage ist

Ueber die Audienz welche das Präsidium des Herren
hauses am Sonntag bei Sr Majestät dem Kaiser n König
gehabt hat verlaut in Herrenhauskreisen noch daß Se
Majestät Sich gegen den Vice Präsidenten Grafen v Brühl
in sehr bestimmter Weise über die Nothwendigkeit des Zu
standes der Kreisordnung geäußert habe Die Vorlage sei
nicht blos eine Vorlage des Ministers sondern mit voller
Zustimmung des Kaisers eingebracht und es werde Alles
daran gesetzt werden dieselbe zur Durchführung zu bringen

Aus Beuthen in Oberschlesien erhält die Sp Z
die Nachricht daß dort am 25 October der evangelische
Kirchhof verwüstet und 26 Grabmäler zerstört seien

Oesterreich
Aus Oesterreich wird die Beendigung des in Galizien

geführten großen MonstrebestechungSprozesseS gemeldet von
welchem bekanntlich auch in den Delegationen die Rede war
Die schwerste der verhängten Strafen ist ein Jahr Gefäng
niß Von den 66 Angeklagten wurden 36 freigesprochen
im Ganzen war also die Sache wohl nicht des Aufhebens
werth welches man in Pest davon zu machen die Absicht
hatte

Schweiz

Zürich 28 October Heute ist hier die Auslieferung
des des Mordes beschuldigten Flüchtlings Netschajess an die
kaiserl russische Regierung erfolgt Ein Pole machte bei
dem Transporte desselben einen Befreiungsversuch und
wurde deshalb verhaftet

M6
Türkei

Konstantin opel 26 October Der Courier d Ortent
verlangt ein Gegengewicht gegen Palast Ueberraschungen
durch die Gründung eines Parlaments Die öffentliche
Meinung agitirt für konstitutionelle Beschränkungen des
Großherrn

Ans Halle und Umgegend
Einer statistischen Tabelle der in den Jahren 1848

49 56 51 und 52 in hiesiger Stadt geborenen ehelichen
und unehelichen Kinder männlichen Geschlechts entnehmen
wir die interessanten Thatsachen daß von 2742 ehelichen
Kindern bis zum 2V Jahre also vor Erfüllung der Mili
tärpflicht 1081 oder 39 pEt dagegen von den 413
unehelichen Kindern 2K8 oder 65 pCt in demselben Zeit
raum starben Und zwar fällt der Hauptantheil der Ster
befälle auf das erste Geburtsjahr in welchem von 2742
ehelichen Kindern 471 oder 17 pCt von 413 unehe
lichen aber 191 oder 46 /z pEt starben

Saalschifffahrt In dem Zeitraum vom 26 Sept
bis zum 27 Oct 1L72 pafsirten nach der der Halleschen
Handelskammer vorliegenden Liste die Kalber Schteuse fol
gende Fahrzeuge leer 64 beladen mit Steinen 55 Obst
1 Holz 13 Maschinen 1 Thon 8 leere Fässer 1 Sal
peter 5 Gerste 48 Zuckerrüben 4 Guano 3 Cichorien
brocken 6 Shrup 4 Schwefelsäure 1 Knochenkohle 1
Sand 4 Cement 1 Eisen 8 Kohlen 2 Lumpen 1 Güter
2 grau Kalk 1

Die Geschäftsumsätze der Halleschen Credit Anstalt
weisen dem Vernehmen nach ein recht erfreuliches Resultat
nach so daß wir bei gleich solidem und umsichtigem Vor
gehen der Direction von welcher wir dies mit Sicherheit
erwarten dürfen dem jungen Institut eine recht gute Zu
kunft prognosticiren können

Wir erwarten daß dieselbe künftig regelmäßig ihre
Monatsübersichten veröffentlichen wird um auch weiteren
Kreisen Gelegenheit zu geben sich über die Lage des Ge
schäfts zu informiren

II Der Güterexpeditionsjammer bildet die augenblick
lich stehende Klage unseres Kaufmannsstandes Die Liefer
zeiten werden fast gar nicht mehr inne gehalten seit 3
Wochen werden auf der Magdeburg Leipziger Bahn nur
ab und zu Güter angenommen was die Direction nicht
einmal mehr den Interessenten mittheilt Alltäglich kann
man ein halbes Hundert Geschirre den ganzen Morgeu
vor den geschlossenen Luken halten sehen in der vergeb
lichen Hoffnung der Abnahme

Die Uebetstände welche diese Calamität verursachen
sind rein localer Natur Zunächst fehlt es notorisch der
Expedition an Arbeitsleuten ferner werden die Beamten
ungenügend bezahlt dann ist es dem einen Güter Expedien
ten unmöglich den concentrirten Verkehr der Magdeburg
Halle Leipziger der Halle Casseler und der Halle Sorauer
Bahnen zu übersehen und zu bewältigen

Endlich aber und hauptsächlich hat sich die Magdeburg
Leipziger Direction obwohl sich der Güterverkehr sast um
ein Viertel vergrößert hat noch nicht veranlaßt gesehen
die nothwendigsten Rangirgleise zu vermehren Einige
Hundert Meter Rangirgleise für welche der Raum da ist
mehr und dem Uebelstande welche unserm Handel und Ver
kehr den tiefsten Schaden schlägt ist abgeholfen Hierauf
zielt auch ein Antrag der Handelskammer hin

Noch immer läßt die Reorganisation der Handelskam
mer der Provinz Sachsen auf sich warten die Provinz
Sachsen ist die einzige und letzte wo die Reorganisation
noch nicht erfolgt ist

b Vorgestern Abend gegen 8 Uhr ging ein Mann
anscheinend ein Fabrikarbeiter in der Königsstraße auf und
ab wobei er Fluch und Schimpfreden ausstieß und sich
ein Vergnügen daraus machte in dem ihm gegenüberliegen
den Hause die Fenster einzuwerfen Der Restaurant in
Nr 16 machte diesem Scandal der die Bewohner der
oberen Königsstraße in nicht geringe Unruhe gebracht da
durch ein Ende daß er den betreffenden Arbeiter in sein

Was waren die Leiden von vier Jahren gegen die
unaussprechliche Seligkeit dieses Gedankens Vom Regenten
reichlich sogar mit Geschenken für die künftige Gattin aus
gestattet eilte Armand als seine Kräfte wieder hergestellt
waren nach der Picardie

Schloß Florac welches Navailes eines Abends erreichte
war baufällig und verwahrlost was sich damals von gar
vielen Edelsitzen sagen ließ

Ludwig XIV hatte durch sein Beispiel den Adel zu
so maßloser Verschwendung genöthigt daß er ihn völlig
ruinirt hatte Ein Grundbesitz nach dem andern ward vom
rauschenden Strudel der Versailler Lustbarkeiten verschlun
gen zuletzt blieb den Edelleuten nichts anderes übrig als
von der Gnade des Königs reichbesoldete Aemter Sinecuren
oder Pensionen anzunehmen und sich so ganz in die Dienst
barkeit dtS HoseS zu begeben

Das war es was Ludwig gewollt hatte Ein reicher
grundbesitzender Adel wäre eine dem verblendeten Autokra
ten keineswegs genehme Macht gewesen während der
verarmte Hofadel um dem gewohnten Wohlleben nicht ent
sagen zu müssen dem königlichen Willen und seinen Launen
sich sklavisch unterwarf

Darum war es ein gewichtiges Ding um die Ungnade
des Monarchen und auch der Marquis von Florac mußte
dies empfinden

Der Herzog von Maine wollte Alles aus seiner Nähe
verbannt wissen was ihn an den beschimpfenden Auftritt in
Marly erinnern konnle und vermochte den König den
Marquis mit seiner Tochter auf sein Landgut zu verbannen
mit anderen Worten ihn ins Elend zu stürzen

Der verwöhnte Höfling konnte bei dem Mangel jedes
inneren Haltes diesen Glücksumschwung nicht ertragen und
verfiel in Geisteszerrüttung

Unter dem halbverfallenen Portal des Schlosses stand
ein alter Diener der bei Navailles Anblick einen Schrei
ausstieß und entsetzt die Hände vorstreckte als hätte er ein
Gespenst gesehen

Lange Zeit bedürfte es bis Armand den alten Pierre
von seinem leiblichen Dasein überzeugen und bewegen konnte
ihn zum Schloßerrn zu führen

Ein blödsinniger zitternder Greis in dem Niemand
den einst so gewandten Hofmann Marquis von Florac er
kannt hätte wankte Armand mit der mühsam gelallten
Frage entgegen

Ob er vielleicht komme ihn wieder au den Hof zu
rückzurufen uud wie sich Se Majestät der glorreiche König
Ludwig XIV und Dero erlauchter Sohn der Herr Herzog
von Maine sein Gebieter befänden

Ohne Antwort abzuwarten sank der Marquis in einen
Lehnstuhl und murmelte unverständliche Worte vor sich hin
Erschüttert durch diesen Anblick und von beängstigender
Ahnung erfüllt da Hortense nirgends zu sehen war faßte
sich NavailleS endlich ein Herz den alten Pierre nach der
Geliebten zu fragen

Ein tiefer Seufzer des treuen Alten und ein Blick
nach Oben sagte ihm Alles I Pierre führte ihn in den
Schloßgarten

Von Chpressen und Trauerweiden beschattet deckte ein
Leichenstein die sterbliche Hülle von Hortense und ihrer
Mutter Vor drei Monaten haben wir sie begraben,

HauS aufnahm wo er durch drastische Mittel beruhigt und
besänftigt wurde denn es trat von da ab eine große
Stille ein

Von einer eigenthümlichen Fahrt wird uns mitge
theilt Gestern Nachmitttag fuhren drei Studenten sehr
langsam leichenzugähnlich in einer zweispännigen
Droschke über den Markt durch die große Ulrichsstraße
nach der Geiststraße Bei dem Kutscher saß ein Dienst
mann und an jeder Seite des Wagens ging ein Dienst
mann mit entblößtem Haupte Hatte diese Fahrt etwa
eine feierliche Bedeutung Die beiden entblößten Häupter
sahen ganz danach aus

Das Verzeichniß der Mitglieder des 16 Kirchen
tages ist so weit der Vorrath noch reicht gratis in der
Buchhandlung des Hrn Fricke Weidenplan 2d zu erhalten

Repertoir des Stadttheaters zu Leipzig Donnerstag
Die Fabrik zu Niederbronn

Verzeichnis
der in Halle am 29 October 1672 gezahlten Durch schnitts Marktpreise

5 S

Weizen pro Ctr 4 1 10 Bohnen pr K 1 11
Roggen 3 3 Linsen 1 8

Gerste 3 K Erbsen 1 8

Hafer 2 13 3 Butter 14

Heu 1 12 6 Rindfleisch 6 6

Stroh 22 6 Kalbfleisch 5 3

Kartoffeln 1 Hammelfleisch k

Eier pr Schck 1 10 Schweinefleisch 6

Die zweite Luftschiffahrt

Leipzig 28 October Am Sonntag Nachmittag
fand die erste Wiederholung der vor acht Tagen von Hrn
Theodor Sivel aus Paris mit dem besten Erfolge veran
stalteten Luftschifffahrt statt Auch diese Reise ging sehr
glücklich von Statten

Das Wetter war günstig der Himmel vorübergehend
mit Wolken bedeckt und die Temperatur wenn auch niedri
ger als am Sonntag vorher doch angenehm Die großen
Massen des auf der Wiese im Pfaffendorser Fettviehofe
im Rosenthal auf dem Exerzierplatze und den angrenzen
den Orten versammelten Publikums bezeigten dem Unter
nehmen aufs Neue lebhafte und sympathetische Theilnahme
Die Füllung des Ballons in der Gasanstalt begann um
12 Uhr Mittags und war um 2 Uhr beendet Zwanzig
Soldaten trausportirten darauf das schmucke und imposante
Fahrzeug es an starken Leinen haltend nach dem Ab
fahrtsplatz

Herr Sivel leitete die Ueberführung von der Gondel
aus und hatte dieses Mal wegen der ziemlich starken Luft
strömung alle Mühe den Ballon durch den sehr beschränk
ten Raum zwischen dem Fettviehhof und der Kammgarn
spinnerei der durch Bäume für solche Zwecke noch schwie
riger gemacht ist zu steuern Die Gondel streifte einmal
hart an die Aefte eines Baumes an doch erlitten nur diese
nicht aber der Ballon Schaden und unter dem donnern
den Hurrah der Menge wurde er darauf vollends auf die
Wiese gezogen

Die Reise bot eine Fülle hochinteressanter Erscheinun
gen und Hr Sivel rechnet sie zu seinen in besonderem
Maße begünstigten Auffahrten Der Unterzeichnete der im
Auftrage der Redaction des Leipziger Tageblattes daran
Theil nahm der zweite Passagier war der hiesige Kauf
mann Hr Prätorius gestattet sich darüber das Folgende
mitzutheilen

Zwei Minuten nach halb vier Uhr wurde unser Fahr
zeug von seinen Hütern frei gegeben und in stolzem ra
schem Fluge ging es himmelwärts Wenige Augenblicke
genügten um eine weite und prächtige Landschaft zu unse
ren Füßen zu bringen Alle Gegenstände schrumpften zwar
bis auf ein Minimum zusammen doch traten sie in den
ersten fünf Minuten nach unserer Abfahrt noch so klar und
deutlich vor die Augen daß man den vollen und richtigen
Ueberblick behielt Wir konnten in einer Höhe von 1560
Fuß die Menschenmassen bis zur Unterscheidung der Ein

sprach der alte Diener Bis zum letzten Athemzuge war
sie noch in aufopferndster Pflege für ihren Vater besorgt
der es wahrlich nicht um sie verdient hat Der Herr wird
es ihr gelohnt haben war sie ja doch hienieden schon
ein Engel

Armand sank an der Ruhestätte seiner Hortense nieder
Was in seiner Seele vorging mögen diejenigen ermessen
denen das Loos zugefallen ihr Theuerstes zu verlieren

Nach einer Weile erhob er sich und nahm Abschied
vom treuen Pierre nachdem er ihm eine bedeutende Geld
summe eingehändigt hatte Für seine alten Tage und zur
Pflege von Hortensens Vater Dann trat der Vicomte die
Heimreise an

In Paris angelangt erschien ihm die Nachricht vsn
dem eben auSgebrochenen Türlenkriege wie ein Fingerzeig
des Schicksals Er erbat sich vom Regenten Urlaub und
die Erlaubniß daran theilnehmen zu dürfen und begab sich
zur Arinee wo er eben recht zur Erstürmung Belgrads
ankam Mit dem Ersten hatte er den Wall erstiegen
dort traf ihn der Pfeil eines Tartaren in das Herz

Vermischtes

Am 27 d M Morgens erfolgte auf der Ostbah n
bei Schneidemühl ein Zusammenstoß zwischen einem r iit
Vieh beladenen Zuge und einem Zuge leerer Wagen Da
bei wurden einem Bremser beide Oberschenkel stark geque scht
der Zugführer leicht verletzt und eine Maschine nebst srchz
Wagen erheblich beschädigt



zelnen erkennen aus deren Mitte wir emporgestiegen wa
nn und namentlich bemerken daß man uns mit Fernrohren
verfolgte

Die Pracht des Panorama welches sich vor unseren
Blicken ausbreitete war entzückend schön und ich kann in
dieser Beziehung nur die Schilderung bestätigen welche
Hr vr Albrecht in dem Bericht über die erste Auffahrt
gegeben hat Die Stadt Leipzig und sein schönes Rosen
thal lagen inmitten dieses Panorama wie Perlen in einem
Schmuckkästchen ganz besonders hübsch zeichnete sich der
Augustnsplatz ans und man glaubte nur so mit den Hän
ven zusagn zu sollen um die Nipptischsiguren aufzuheben
Eine reizende Abwechselung in die Scenerie bringen die
vielen Gewässer gleich Brillanten funkelt deren Spiegel
und ganz besonderes Vergnügen bereitete uns in dieser
Beziehung die wie eine Ringelnatter sich dahinschlängelnde
Parthe

Wir stiegen bei der gestrigen Reise gleich von Anfang
sehr rasch Acht Minuten nach der Abfahrt warf Hr Sivel
den ersten Ballast aus und zwei Minuten später also
3 Uhr 42 Min waren wir in einer Höhe von 2400 Fuß
angelangt Die Temperatur welche auf dem Erdboden
15 Grad betragen hatte war auf 8 Grad gesunken Um
3 Uhr 4K Minuten erreichten wir schon 4000 Fuß Höhe
bei 6 Grad Wärme

Wenn bereits unmittelbar nach der Abfahrt sich mei
ner und meines Mitreisenden das vollständigste Gefühl der
Sicherheit bemächtigt hatte so kann ich auch nur wieder
die Versicherung des Hrn Dr Albrecht bestätigen daß in
der Lufthöhe wo dem Auge die Umrisse der auf der Erd
oberfläche befindlichen Gegenstände mehr und mehr ent
schwinden in dem vom Luftballon getragenen Reifenden
eine Empfindung entsteht die ihn an irgend welche Beun
ruhigung an irgend welche Gefahr gar nicht denken läßt
Man verläßt sich mit wahrer Herzensfreude dem pracht
vollen ungewöhnlichen Schauspiele das sich von allen Sei
ten darbietet

Um 3 Uhr 53 Minuten trat für uns ein Schauspiel
ein welches in seiner Schönheit in seiner mächtigen Ein
wirkung auf Auge und Gemüth die Feder unmöglich zu
schildern vermag In den Wolken uns gegenüber bildete
sich unser Ballon mit so großer Deutlichkeit ab daß wir
den kleinsten Bestandtheil klar sehen konnten Auch unsere
Personen spiegelten sich mit ab und eine Armbewegung
welche ich machte kam in dem Bilde uns gegenüber eben
falls zum Ausdruck

Der Eindruck den wir hierbei empfanden war der
jenige den man bei einem starken und feuchten Nebel hat
Herr Sivel warf wiederholt Ballast aus und sehr bald
bemerkten wir daß wir über die Wolkenschichten empor
stiegen Auch die Erscheinung die nun folgte spottet in
ihrer Pracht jeder Beschreibung Rechts und links von
uns bravere es wie in einem Hexenkessel eine Wolkenwand
stürzte sich über die andere die Wolken schoben sich förm
lich in einander hinein und mit einem Male verbreitete
sich ein intensives Licht welches die Region die wir soeben
passirt hatten ganz schwarz särbte Das golcene Sonnen
licht strahlte uns in das Antlitz und beleuchtete unseren
Ballon in der effectvollsten Weise über uns aber war der
klare blaue Himmel ausgebreitet Es war dies um 4 Uhr
wir hatten die höchste Höhe erreicht 6100 Fuß bei 2 Grad

Der Ballast war schon sehr auf die Neige gegangen
und es mußte der Ballon nun an das Fallen denken Ein
einmaliges Oeffnen des Ventils ließ uns in Zeit von 2
Minuten 1200 Fuß sinken Die Erdoberfläche wurde
wieder sichtbar und durch das Fernrohr konnte ich erkennen
daß die Stadt Würzen dicht zu unserer Rechten lag Der
glänzende Schein der Mulde die freilich nur wie ein ganz
dünner Silberfaden aussah war ein weiteres Merkzeichen
hierfür In dieser Höhe und zu dieser Zeit hatten wir
den besten Rundblick

Der Brocken trat ganz deutlich hervor in Südwest
Süden und Südost sahen wir eine langgestreckte Reihe von
Berggipfeln liegen auf jeden Fall dem Thüringer Wald
dem Erzgebirge und der Sächsischen Schweiz c angehörend

Bis jetzt hatte uns die Luftströmung rein östlich ge
tragen aber plötzlich trat eine Veränderung ein und wir
machten eine lotale Linksschwenkung so daß wir rein öst
lich steuerten Der Fall des Ballons vollzog sich zwar
rasch doch ohne daß wir irgend eine Belästigung empfan
den Um 4 Uhr 12 Minuten befanden wir uns in der
Höhe von 2000 Fuß um 4 Uhr 10 Minuten waren wir
weitere Tausend Fuß niedriger

Hr Sivel bat einige Augenblicke ganz still zu sein
weil er genau die Luftrichtung zu fixireu hatte Nachdem
Dies geschehen zeigte er uns auch pfort das Dorf hinter
dem wir uns niederlassen würden Inzwischen waren wir
von den Beivohnern der ziemlich dicht aneinander liegenden
Ortschaften unter uns bemerkt worden und es entstand ein
reges Durcheinanderlaufen

Man winkte uns mit Taschentüchern und sandte uns
unablässige Frendenruse in die Höhe die wir nach Kräften
erwiderten Da hinter dem Dorfe dessen Flur zum An
kern ausersehen war sich zwei große Teiche befanden fo
zog es Hr Sivel vor den letzten Ballast auszuwerfen so
daß wir noch mehrere Hundert Schritt weiter getragen wur
den Endlich rollte der Anker in einer Höhe von 100 Fuß
nieder ohne jedoch sofort zu fasfen Das Erdreich war zu
locker und wir trieben etwa noch 40 Sekunden weiter Ein
ziemlich derber Ruck meldete uns daß der Anker endlich
seine Dienste geleistet hatte Wir bewerkstelligten unsere
Landung 4 Uhr 31 Minuten auf einem Felde dem Rit
tergutsbesitzer Hrn Hertwig gehörig an dem von dem Dorfe
Gotha dei Eilenburg nach der sogenannten Schubertsmühle
führenden Wege und zwar in der glücklichsten und ange
nehmsten Weise

Die Beobachtungen welche wir festgestellt haben er
gaben folgendes Resultat
3 Uhr 42 Min j 8 Grad 2400 Pariser Fuß Höhe
3 s 45 i 7 3000 s s

3 46 i 6 4000
3 48 i 5 4300 s s

3 51 3 4d00 s

3 57 l 4 5500
4 t 2 6100 s

4 s 2 i 3 4000
4 6 3 3800
4 10 s t 4 3000
4 12 6 2600 s

4 13 10 s 2200
4 16 11 1600
4 23 i 12 550

E Leonhardt

Litterarisches

Im Verlage von G Emil Barthel wird dem
nächst ein für Philosophen und Theologen gleich interessan
tes Werk erscheinen unter dem Titel

Geschichte des Mgnss der M uste Von Gustav
Teichmüller Dr x r ord Professor an der Univer
sität zu Dorpat

Der Verfasser früher Professor an den Hochschulen
zu Göttiugen und Basel ist durch seine Aristotelischen
Forschungen hinlänglich bekannt Das neue Werk unter
sucht einen noch nicht behandelten Gegenstand so erschöpfend
als möglich Wir gedenken nach Erscheinen auf dasselbe
zurückzukommen

Berlin 29 October Bei der heute fortgesetzten
Ziehung 4 Klasse 146 Königlich preußischen Klassenlotterie
siel 1 Hauptgewinn von 4V, 0V Thalern auf Ztr ö48l
1 Hauptgewinn von 25,000 Thalern auf Nr 1118
1 Gewinn von 500 Thlr auf Ztr SV53 1 Gewinn
von 2000 Thlr auf Nr 18,431

37 Gewinne von 1000 Thlr auf Nr 804k 11,970
12,846 IS,08V 17,470 18,30 4 18,501 20,303 21,804
23,848 27,177 31,013 34,749 38,550 40,058 44,440
45 724 40,371 40,493 47,149 51,241 54,940 57,794
01,205 01,451 62,225 62,663 09,226 72,592 73,100

78,315 80 370 82,898 85 079 91,195 91,296 und
94,003

50 Gewinne von 500 Thlr auf Nr 4189 4877
0944 7470 7853 8596 8752 11,853 17,056 20,131
20,103 20,633 20,771 20,845 25,965 29,068 29,608
31,587 32,550 33,444 40,562 44,356 44,871 45,836
49,647 56,544 57,950 61,782 61,985 64,162 64,313
70,394 70,681 70,787 72,033 72,423 72,567 75,463
76 946 78,256 79,910 80,617 83,017 83,452 83,505
85,596 86,644 88,708 92,087 und 92,817

72 Gewinne von 200 Thlr auf Nr 909 3138
4997 5393 6096 6930 7877 8458 9519 10,015
11 924 12,391 12,672 14,668 16,991 18,188 20,825
23,436 23,518 23,851 24,813 27,190 28,802 32,545
36 761 36,860 38,620 38,992 39,772 40,158 40,208
40,391 41,921 47,717 47,997 49,074 49,840 50,931
52,189 53,738 54,835 55,696 55,830 56,580 57,350
58,510 00,628 61,269 63,884 64,938 66,219 60,895
68,091 70,838 72,303 73,633 75,570 75,942 77,625
80,296 81,007 82,975 84,010 84,459 84,969 88,176
88,672 89,959 92,065 92,633 92,988 und 94,654

Wohlthätigkeit
Ein Thaler für einen armen Kranken eingelegt in

ein Collecten Becken der Kirche zu Unser Lieben Frauen
ist der Bestimmung gemäß einem solchen übergeben wor
den Herzlichen Dank für diese milde Gabe von Seiten
des Empfängers wie von dem Unterzeichneten

Halle den 23 October 1872
Fünf Thaler von Carl E durch G R K als Ge

schenk zur Armenkasse erhalten

Halle den 10 October 1872
Die Armendireetion

DroMm Carls Dinspänn Tweispännix

1 2 j 3 4 1 2 3 4Xuiul von den IN Ltaät oäer inebr ers oiler rnebr erbewirke Aebörixen Xiiliuul
naeb n von ä Laknliökell u Slldoi AroZoksn kLi xro üIisii

vor Lnssern Xirebtkore bis ü
Vsintranbe in iiebiedenstsin 5 6 8 10

Innerbald cter Ltailt 4 6 8 10
I uill tirlll tvll bis 20 Minuten S 6 8 10

tür elie ternerv S Aiu 1 ab
eit 1 Z I inebr 12

nt eine balbe Ltnnäs 7 10 12 15 10 25 15 17

uk eine Aan e Ltnn te l5 20 25 30 20 55 30 35
ut einen kalben LaZ K 8t 45 50 55 60 50 110 60 65

einen xsnüen lax 90 100 110 120 100 120 130
Asvlrtt irlrrtk ins äer 1 ubi t 15

o ler von den Haltestellen 7 12g 17 22 10 20 25

us äen Uroseblieu nstalten 15 20 25 30

1 iil l irliit iu li
minenäort n Lroibausekenlce 27
ZZeesen ljeucblit/

IZollberA
20 22 25 27 25 12 30 32

7 10 12 15 10 27 15 17
Lraekvvit ZZrnelcäork
Lüsobäort

20 22 25 27 25 17 30 32
10 12 15 17 15 27 20 22

tianena 20 22 25 27 25 12 30 32

Lräll it 7 10 12 15 10 8 15 7

Lieinit n k rez imleläs 6 8 10 12 6
35
27

8

10 12
llieskan 25 30 35 40 30 4t 45
Oälan 20 22 25 27 25 30 32

tiiebiebenstein 6 8 10 12 6 10 12
Hbsnitilbin vom IZabnboke 7 10 12 15 10 12 15 17

KuttenberA Lobentbnm Rosen
35telcl n llolloben 25 30 35 10 30 40 45

Ier Irren nstalt 10 12 15 17 15 17 20 22

Lettin n dlssokvit 20 22 25 27 25 27 30 32
Aotalied 15 17 20 22 20 22 25 27
Ron L,aAocZ7 35 40 45 50 40 45 50 55
Nietleben 15 17 20 22 20 22 25 27

l xpin 30 35 40 45 35 40 45 50
I assenäork 10 12 15 17 15 17 20 12

ei sen 20 22 25 27 25 27 30 32
LeiäebnrA 15 17 20 22 20 22 25 27
üer Löpüixer l ädre 2V 22 25 27 25 27 30 32
Leblettau u Lecken 15 17 2t 22 20 22 ß 25 27

Lrotba 7 10 12 15 1V 12 1L 17

lein Val lkat r 15 17 20 22 2V 22 25 27
len Veinkerben 10 12 15 17 15 17 A 22
Vittelciuä 6 8 10 12 S 8 ic 12

Lbenäabin von äen ljitbnbüten 7 10 12 15 10 12 ic 17

Vörinlitü Wberits 15 17 20 22 20 22 2l 27

Bekanntmachung
Die Sperrung der schwarzen Brücke wird hiermit wieder aufgehoben

Halle den 26 October 1872 Die Polizei Verwaltung

Mrger ZieNimgs MMit
Die diesjährige General Versammlung des soll

Freitag den 1 November Nachmittags 5 Uhr
im Local des Nenmarkt Schichgrabens abgehalten werden wozu wir alle Mitglieder
und Freunde des Instituts hierdurch einladen

Halle den 26 October 1872
Der Vorstand des Lürger Reltungs Änstituls

Glöckner Wolji
Gestohlener Neberziehrock

Ein vielfach bestrafter Wirthshausdieb hat
am 23 d M einen gestohlenen braunen Ueber
ziehrock an einen Mann dem Aussehen nach
einen Torfstreicher verkauft und ist mit ihm
in einem Hause auf dem Harze verschwun
den Anzeigen über die Person des Käufers
und den Verbleib des Rockes ersuche ich mir
zu erstatten

Halle den 14 October 1872
Der Staats Anwalt

4

Ein gr trockener Part Raum passend zu
Niederlagen zu vermietheu Rathhauögasse 10

Fein möbl St u K verm Geiststr 67 i L

Ein gut möbl Zimmer an 2 anständ Herren

zu ve rmiethen am Bahnhof 8 I Tr
Eiis nicht zu großes Haus wird bis zum

1 April zu pachten gesucht Zu erfragen
Brunnenplatz 5 1 Tr

Eine möblirte Stube und Kammer sofort
zu vermiethen Herrenstraße 5

Eine elegant möblirte Stube nebst Kam
mer in der Nähe des Marktes oder der Kli
nik sofort zu miethen gesucht Offerten sud
Iiltt Ii bes orgt die Exped d Bl

Bahnhofsstratze 13 Part eine f möbl
St n K sof o 1 Nov zn vermiethen
Möbl St m Bett part verm Schülerh 15

Möbl Zimmer für monatl 3 LA sogleich zu
vermiethen gr Steinstraße 26

Anst Schläfst verm Dachritzgasse 11,1

Offene Schlafstelle mit Kost Karzerplan 1

Gesucht eine Wohnung v 60 IM H
Nenjahr zu bez Ges Off uiederz bei
Hrn Schmeerstr 36
Ein kinderloser Beamter sucht sofort oder

spätestens bis Ostern eine Wohnung von 2
St 2 K c in der Nahe des Waisenhauses
Adressen beim Tagewächter Marpert im
Waisenhause abzugeben

Es werden noch einige Theilnehmer zu
einem guten und kräftigen Miltagstisch gesucht
Das Nähere bei

Hrn Kaufmann Herbst Rannischestraße
Eine anständige Mitbewohnerin gesucht

Spitze 0

Zu dem Curfns in der Stolzeschen Ste
nographie werden noch am Donnerstag
Abend 8 Uhr im Weißen Roß Anmel
dungen entgegengenommen

Eine lange Kette vor dem Schimmelthor
u e Hebebaum verl Abzug Bockshörner 3

Ein Karrenrad gef Rathhausg 14 2 Tr

Verloren
ein Ring Draht in grau Leinen gepackt und
gezeichnet 365t 30 A schwer

Gegen gute Belohnung bei F W Volck
in Halle abzugeben

Eine Karre gefunden Abzuholen
gr Ulrichsstraße 35

Geschäftlich bin ich von jetzt ab von früh
8 12 und von 2 6 Uhr Schmeerstr 23
parterre zu sprechen Adalbert ttriele

Volksküche

Nathhansgasse 9
Donnerstag Graupen mit Rindfleisch

Köuigl meteorol Station zu Halle
2V October 1872

Stunde
Lustor

Par i in

Dunstdr

Par Li

MorgS 6
Mittag 2
Adds 10
Mittel

330,27
333,13
335,66
333,02

4,14
3 70
2,90
3 58

Retat
Feucht
Procent

S7
100
96
98

Lustni

R Grad
Wind

8 7
7,0
4,6
6 8

8 V1

0

Wasserstand der Saale bet Halle
am 29 Oct Abends am Unterpegel 0,86 Mz
am 30 Oct Morg am Unterpegel 0,86 M
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Donnerstag n Freitag lWvvÄorsvI bei Z am Markt
Feine MiM oiKSKU Gsv

sowie die feinsten Kkut Iiinniei in größter Auswahl
in der Putzhandlung von gr Steinstr 41

t V
Markt u Kleinschmiedeu Ecke Markt u Kleinschlmcden Ecke

empfiehlt hierdurch sein reichhaltig assortirles

bei vorkommendem Bedarse an allen in dies Fach einschlagenden Artikeln geneigter Berück

sichtigung Reparaturen selinell und IiilliA
Mein Comptoir sowie meine Privatwohnung verlegte heute

nach meinem Hause Leipzigerstraße 34

itiil
Laner SraS rSZZ Hv ZS

befindet sich seit heute

8a

lonkolllen unä ur vorxü llolistoii Ltulivn u Xüoliönk zusr NF swplölilsn in lisstvr Qualität und 7 U lülliAstsn

roissn li l iiil ik Zt t nsns kromsnaäs M 12LsstsIIuiiKeii ir nliekvrun in s Raus eräen xrowxt ausKekülirt

Magdeburger Sauerkohl IV4
Calbens Gurken Preiselbeeren
Hülsensrüchte gutkochend empfiehlt

ri Leipügerstrasze 78
I Ml SW ß empfiehlt Bettzenge Bettdrelle Federleinen

Bettdecken weiß n farbig in den versch Dessins

Meül reichhattiges La er lmu HVttSI g eppiei en s iissSeeKen
OoettsIÄRtter u s m somio siiiniuttiche Irtiket m
einjisehte trotz enormer Steinerunfl zu den utteu vissl eu preise

x ss l s am Markt

92 Cubikzoll große Kohlensteine
aus bester Zscherbener Kohle geformt verkaufe ich ungeachtet der erhöhten Kohlenpreise auf
meiner Formerei in Passendorf noch zn 4 Thlr 10 Sgr und liefere solche nach
Kralle frei ins Hans einschließlich Abtragelohn noch zu 5 Thlr 10 Sgr die
1MI Stück Aufträge erbitte ich

Scharrngasse 1 1 Tr hoch k tts S

NrevMstki ialif
M v SiSiteinl SLriqzes ZZ di Nl5 öSsSt iu emMIlit isur MiiviKteii uiitvr billiMter
NereeliliunA

ISiiRiptKesellÄtt ain M K WL I nI ot Ideiit sel iVtr 7
ü vQiKTeKeliittt Kr TIIi ielisstrasse

lod waolis vood ä rauk ÄnkinkrliLÄin lass u inoinsin lrunÄstüolce Ar Illrielis
strasss 11 auok ein üinxanA vom kleinen 8 zli1amin ÄUS sulirt

Eine ganz vorzügliche
Lxtrs ttualität von

kelnv lMlii Noire
empfing und empfiehlt

II e edüz l ünleke

Vom 25 Oktober Halle ich die Klinik für
unbemittelte Zahn und Mnndlranle täg
lich von 8 9 Uhr im Hörsaal der chirurg
Klinik Unentgeltliche Behandlung und An
fertigung von künstlichen Zähnen zc

vr ms j Holländer
loli nolins M it an äer Röitbaiin

xr Illrlelisstr 31
vr iei vl

i It R Itn
Ferner domicilirt

Lreslau I ranlil iii t a/ZI Halle IlamlmrA l e /ix Zlüiielieii
AiirnderF 1 rax ZVien 8tuttKart 8tra 8durA iirieli

Dssicesser Ägtiü jmmMchl r Zeilmiljeil
des u ÄiiMivdes

Alleiniger Inseraten Pächter
des Kladderadatsch der Fliegenden Blätter des Figaro in Wi n

UviiiiKv iiiioiieeii lleKie O
des Deutscher Reichsanzeiger und Königlich Prenszischer Staats Anzeiger
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Der Obst und Weingarten des unweit der
Irrenanstalt belegenen Schröterschen Wein
bergs mit Wohnhaus ist zu verpachten und
bin ich zur Entgegennahme von Geboten und
weiteren Unterhandlungen ermächtigt

Der Justizrath Fritsch

Gutes fettes Riudfleisch a 5 H 6
gehacktes 6 H 6 H, und Hammelfleisch
5 6 H Gartengasse 8 im Laden

W Weber Fleischermstr

Wohnhaus Verkauf
Ein auf dem Weidenplan belegenes Wohn

haus am besten als Baustelle sich eignend
ist zu verkaufen und ertheilt Auskunft

Fr Kuhutf Steinweg 33

Ein Tischler findet dauernde Beschäftigung

bei Chr Berghaus Sieg 14

rlur ükar sine disiioriAL uts I iUtrnn
tssto vorleben kann sotort Assuokt

Xe v 13Auf Damen Jacken und Kinder Anzüge
eingearbeitete Schneidermeister und Mädchen

engagirt E Bendheim

Ein Hausgrundstück zu kaufen gesucht An
zahl 1 10 H Off B B d die Exped erb

Eine elwa /z Jahr alte braungraue Ch
perlalze zu kaufen gesucht Offerten unier
S M nimmt die Exp entgegem

34 Breitestratze 34
Lumpen Knochen alte Metalle neue Tuch

schuitte kauft fortwährend zum höchsten Preis
Weickardt

Pferde und Gruben Dünger kauft
Böllbergir Weg 2

Anständige Leute
welche Cantion stellen können finden bei
30 LA monatlich festem Gehalte an jedem
Orte Stellung als Colporteure Näheres
durch BuchhandlungMagdeburg

Ein gutes Haus in Bordeaux Weine
und Spiritnosen sucht einen soliden Agen
ten für den Verkauf seiner Artikel an D6
taillisten und Private Schreibe srankirt an
I ik rns Rollonä 14 Loräsaux t ironäs

riwos
Junge Leute von 14 18 Jahren welche

einigermaßen mit Hobel und Säge umzuge
hen verstehen finden dauernde Beschäftigung

Georg Höft Fleischergasse 44bei

Ein Mädchen auf Maschine geübt findet
Beschäftigung Ralhhausgasse 14 2 Tr
Ein Dienstmädchen gesucht kl Sandberg 7

Möbl St nebst K verm kl Sandberg 7
Ein ordentliches Mädchen wird als Auf

wartung gesucht gr Steinstraße 6 2 Tr
Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht

alter Markt 7 Hof links

Ein Mädchen sofort zur Anfwartnng
gesucht Königsplatz tt 3 Tr

Ein junges gebildetes Mädchen welches
schon ein Jahr in einer Landwirthschast thä
tig war wünscht sofort oder später gegen ge
ringes Honorar zur Hülfe der Hausfrau in
eiuer Familie aufgenommen zu werden Gef
Offerten bittet man unter M H 17 poste
restante Halle a/S niederzulegen

Ein jnnges Mädchen von außerhalb sucht
eine Stelle als Verkäuferin im ConfectionS
oder Posamentenfache Wohnung im Hause
ist Bedingung so wie freundliche Behandlung
bei servilen Gehaltsansprüchen Adressen
bittet man in der Expedition des Tageblattes
unter Chiffre E S niederzulegen

Einige Kindermädchen snchen noch I Nov
Dienst d Fr Deparade gr Schlamm IM

I Kl tiM VMlm ltlIIA
Eine gut eingerichtete Restauration nebst

Zubehör Mitte der Stadt gelegen ist bal
digst zu verpachten Näheres

kl Klausstraße 1v

Eine Wohnung zu 2W Thlr zum 1 April
1873 zu vermiethen gr Märkerstr ö

3 St 2 K 1 K mit Znb zu verm u
1 April zu bez Zu erfr a d Moritzkirche 5

1 St 2 K 1 K mit Zubeh sowie ein
Laden sofort zu verm u 1 Jan od 1 April
zu bez Zu erfr an der Moritzkirche 5
2 St K u K zu Neuj zu bez alt Markt 21
St u K an ein ält anst Herrn od Dame

sofort zu vermiethen Maucrgaffe 16

Löllderg dsi Xulidiniik
Heute Donnerstag Wurstfest auch ist das

eiu g f neuer Wiuterüberzieher zu verk

Heute Donnerstag Schlachtefest

15 Nerri L iii
Stadt Theater

Donnerstag den 31 Oetober
21 Vorstellung im 1 Abonnement

Zum zweiten Male
Die Tochter Belials

Concurrenz Preis Lustfpiel in 5 Aufzügen von
Rudolph Kneifel

Krankciikaffen Angelegenheit der Tischler
Sämmtliche hiesige gewerbtreibende Tischlermeister werden ersucht sich Donnerstag

Abends V Nhr im Münchner Brauhaus zu einer Besprechung einznfinden
Der Vorstand der Tischler Junung

Donnerstag den 31 October
Erstes Auftreten der Gesangs Soubrette Fräul

Vi ont vom Victoria Saloucheater in Dresden

Hrasje Cottlert
Preise wie gewöhnlich FamilienbilietS haben Gültigkeit

Mr die Rkdavliv verantwortlich O Bertram Druck der B chdru lerei de Waiseichauses Hierzu ewe Änlage
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